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Portfolioarbeit an der Mittelschule: Großartige Ergebnisse! 
 

J A N  B LO C K  ( Le h r e r )  

 

Im Biologieunterricht der zehnten Abschlussklassen wird seit Jahren ein individuell gestaltetes Portfolio 

angefertigt. Darin müssen die Schülerinnen und Schüler den Unterricht nachvollziehbar wiedergeben und 

zusätzlich mit Hilfe des Internet eigene Beiträge hinzufügen („Eigenrecherche“: Fun Facts, Interessantes, 

weitergehende Informationen). Bei zehn Stunden Unterricht kommen da schnell bis zu 30 Seiten Material 

zusammen. Natürlich ist auch die äußere Form Gegenstand der Bewertung, untenstehend ein Bildaus-

schnitt aus dem Portfolio von Melanie Buchner.  

 

 

 

 

Interessant ist dabei folgender Zusammenhang: 

Schüler, welche die Aufzeichnungen aus dem Netz 

nochmals handschriftlich überarbeiten und wieder-

geben, erzielen einen weitaus besseren Lernerfolg! 

Das pure „Copy – pasten“ von Inhalten, welche 

sprachlich gar nicht erfasst werden, ist dagegen im 

Verständnissinne nicht zielführend!  

Hier führt der Digitalisierungshype gerne in die Irre.  

Als sehr sinnvoll dagegen erweist sich die Kommen-

tierung und Erklärung von eingefügten Bildern aus 

dem Netz.  

 

Sehr gute, weit über die Erwartung hinausgehende Portfolios wurden von Michela Abbandonato, Adea 

Abazi, Aybüke Alcelik, Hümeyra Akgün, Eva Alterman, Maximilian Bachmeier, Tabitha Berndl, Aliya 

Bozkurt, Lara Brkic, Julia Bürzer, Melanie Buchner, Josip Draganovic, Olza Hajdari, Annabelle Haller, Leni 

Heimbuchner, Emma Hellinger, Lena Holderied, Julia Huber, Ronja Huber, Adriana Labazan, Lilly Längfel-

der, Angelina Mittermeier, Simone Neumann, Leonie Oeser, Ramona Scheidegger, Kora Schmidt, Manuel 

Untergehrer und Lea Varga abgegeben.  

 

Wir sind stolz auf unsere Schüler!  
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Aus unserer Praxisklasse: Möbelbau für die neue Großtagespflege 
 

H A N S  L E I PO L D ( S oz ia l p äd a go ge  d e r  Pr ax i sk l a sse )  u n d  TO B I A S  B A U ER NS C H M I D ( Le h r e r )  

 

Liebe Eltern, Lehrer und Schüler, es gibt Neuigkeiten aus der Praxisklasse unserer Mittelschule! Unsere 

Schüler haben sich in den letzten Wochen in einem besonderen Projekt engagiert: dem Bau von Möbeln 

für die neue Großtagespflege im Salzstadel. Dieses spannende Unterfangen wurde von der Stadt in Auf-

trag gegeben, und unsere Schüler der Praxisklasse haben sich mit großem Eifer daran beteiligt. Insgesamt 

wurden an zwei Terminen unterschiedliche Möbelstücke für die Großtagespflege aufgebaut. Dazu gehö-

ren nicht nur Kindersitzgruppen und Kinderhochstühle, sondern auch Betten und ein Schrank, die alle 

dazu beitragen werden, eine freundliche und einladende Umgebung für die kleinen Besucher zu schaffen. 

Das Projekt bot den Schülern nicht nur die Möglichkeit, handwerkliche Fähigkeiten zu erwerben, sondern 

auch die Bedeutung von strukturiertem Arbeiten zu verstehen. Der Umgang mit Werkzeugen, die Müll-

trennung und andere praktische Aspekte wurden in den Projektverlauf integriert, um den Schülern eine 

ganzheitliche Lernerfahrung zu ermöglichen.  

Die Praxisklasse wird vom europäischen Sozialfonds unterstützt und kann 

dadurch solche praxisorientierten Projekte erst durchführen. Ein herzliches 

Dankeschön geht an alle Beteiligten. Wir freuen uns darauf, mehr von den 

aufregenden Aktivitäten unserer Praxisklasse zu teilen und sind gespannt auf zukünftige Projekte.   
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Fußball-Weihnachtsturnier der 5.-7. Klassen 
 

M A R T I N  O B ERL I N N ER  ( Le h r e r )  

 

In der Vorweihnachtszeit spricht man viel von Traditionen. Und diese wollen auch gepflegt werden. Des-

halb veranstaltete die Mittelschule Wasserburg in der letzten Schulwoche des Jahres 2023 ihr traditionel-

les Fußball-Weihnachtsturnier für die 5. – 7. Klassen. 

Acht Klassen traten sich auf zwei Vierergruppen verteilt gegenüber und lieferten sich spannende Schlach-

ten. In den Wochen vor dem Turnier kristallisierten sich in Pausenhofgesprächen bereits zwei Klassen als 

absolute Favoriten heraus. Die Klassen 6b und 7a! Diese trafen bereits in der Gruppenphase aufeinander 

und trennten sich dort noch unentschieden 0:0. In einem dramatischen Finale setzte sich dann die 7a mit 

dem italienischsten aller Ergebnisse (1:0) durch und ließ sich feiern. 

Aber auch die anderen Klassen schlugen sich tapfer! Die Platzierungen der einzelnen Klassen: 
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Ist die Strafe gerecht? – Die Klassen 10bM und VK2 bei Gericht 
 

K EV I N  B EC K ER  ( L e h re r )  

 

Am Donnerstag, 14.12.2023 besuchten die Klassen 10bM und VK2 mit Frau Demmel, 

Herr Becker und Frau Estermaier in Rosenheim eine Gerichtsverhandlung. Nach einer 

stichprobenartigen Kontrolle am Eingang ging es um 9:30 Uhr mit der Verhandlung 

los. Im Gerichtssaal waren Staatsanwältin, Rechtsanwältin und der Täter bereits an-

wesend, als wir mit knapp 50 Schülern den Saal betraten. Als der Richter und die bei-

den Schöffen eintraten, standen wir alle auf und waren auf die Klageschrift gespannt. 

Dem Täter wurden Diebstahl und Körperverletzung vorgeworfen. 

Konkret soll er ein E-Bike aus einer Garage gestohlen haben, einen Fußgänger kör-

perlich angegriffen und im Hagebaumarkt wurde er aufgegriffen, als er ein kleines 

Werkzeugset unter der Kleidung versteckte. 

Nach einigen Stunden Verhandlung und mehreren Zeugenaussagen entschied der Richter den Täter zu 

verurteilen wegen Hehlerei (da er ein bewusst gestohlenes E-Bike weiterverkaufen wollte) und Diebstahl, 

was der Angeklagte zugegeben hatte. Die Körperverletzung konnte ihm nicht nachgewiesen werden, da 

der Zeuge sich nicht mehr erinnern konnte. 

Insgesamt war der Angeklagte vorbestraft und er bekam 1,5 Jahre ohne Bewährung. Die Schüler fanden 

das Urteil nicht gerechtfertigt und hätten sich eine höhere Strafe gewünscht. Der Richter, die Schöffen, 

Staats- und Rechtsanwältin haben sich im Anschluss der Verhandlung Zeit für Fragen genommen. So dass 

wir um 13.15 Uhr aus dem Gericht gingen und bis 15.15 Uhr den Ausflug auf dem Christkindlmarkt aus-

klingen lassen konnten. Fazit für die Schüler: ein interessanter und lohnender Tagesausflug.  
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Schule mal anders 
 

A N DR EA  A N GER  ( L e h r e r in )  

 

Vier kurzweilige und lehrreiche Stunden verbrachte die Klasse 8a mit dem mehrfachen Kickbox-Weltmeis-

ter Dominik. Er hat das Projekt 'Kick for future' entwickelt, bei dem die Schüler:innen motiviert werden, 

ihre Fähigkeiten zu entwickeln und einzusetzen - besonders bei der Berufswahl aber auch zur Persönlich-

keitsentwicklung. Das Konzept geht auf! Die Verbindung von Sport und Leistung mit der Motivation für 

Schule zu verbinden, kommt bei den Schüler:innen gut an. 

  

David: Es war toll, lehrreich und spannend! 

Sebastian: Ich fand es wirklich schön und habe vieles gelernt! 

Pelagia: Kreativ und motivierend. Es war einfach nur toll! 

Alex: Ich fand es toll und würde mich freuen, wenn wir es nächstes Jahr wiederholen könnten! 

 

 
 


